
Emmas  Schmähkritik  über  die
Piraten

Die Frauenzeitschrift Emma hackt mal wieder auf der
Piratenpartei herum. Bei Cymaphore wird dazu das Nötige
gesagt:

Es gibt verschiedene Arten von Kritik. Eine unverzichtbare
Form ist die konstruktive Kritik, die einen wirksamen Beitrag
zur Lösung eines Problems darstellen kann. Dann gibt es da die
Schmähkritik,  die  dem  Ansehen  eines  vermeintlichen  Gegners
möglichst umfangreich schaden zufügen soll. Was die EMMA in
ihrer aktuellen Ausgabe (Winter 2012) auf sechs Seiten über
die Piratenpartei abliefert lässt den Begriff Schmähkritik wie
einen Euphemismus aussehen. (…) Wie sich allerdings anhand
unserer  transparenten  Parteistrukturen  zweifelsfrei
feststellen lässt, sind Frauen als Kandidaten innerhalb der
Partei  üblicherweise  um  ein  vielfaches  erfolgreicher  als
Männer.

Die  Autorin  des  Emma-Artikels,  Gabriele  Kämpfer,  ist  die
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Leiterin der „Geschäftsstelle Gleichberechtigung“ im Berliner
Senat.
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